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IN EIGENER SACHE...
Liebe Mitglieder,
Verehrte Leserinnen und Leser,

Die vorliegende Nr. 2 des Bulletins ist

geprägt von der Vorfreude auf die 1.-Au¬

gust-Feier 1991 in Vaduz, die Ihnen doch
einiges verspricht. Schauen Sie also, dass
Sie den 1. August dieses Jahr nicht fernab
in den Ferien verbringen. Ob man das
Jubiläum «700 Jahre Schweiz» freudig
begeht oder nur noch an der Schweiz
herumnörgelt, ist eine Frage der Lebenseinstellung.

Ich für mich kann jedenfalls mit dem
Jubiläum etwas anfangen. Zur Erheiterung

und Besinnung empfehle ich Ihnen
die Lektüre des Buches «Wenn ich an die

Schweiz denke / 287 Meinungen aus dem
Fürstentum Liechtenstein», erschienen im
Benteli-Verlag, Bern/Vaduz.

Max Bizozzero
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EDITORIAL

Liebe Freunde,
Liebe Landsleute,

Das politische und wirtschaftliche Interesse
der Schweiz wird dieses Jahr ganz von den
Problemen der europäischen Integration
beherrscht, während sich das kulturelle und
geschichtliche Interesse auf die 700-Jahr-Feier
der Schweizerischen Eidgenossenschaft
konzentriert.

In diesem - sowohl für die Schweiz als auch

für Liechtenstein - entscheidenden Jahr können

wir mit Freude eine Verstärkung der
bereits engen Zusammenarbeit und der
freundschaftlichen Beziehungen zwischen unseren
beiden Ländern feststellen, wie dies auch von
Bundespräsident Cotti und Regierungschef
Brunhart am 25. Mai 1991 in Bern unterstrichen

wurde (siehe Berichterstattung in dieser
Nummer).
Da es nicht unsere Aufgabe ist, uns mit politischen

Aspekten zu befassen, organisieren wir
in grossem Stil eine Feier anlässlich dieses

wichtigen Jubiläums der Schweiz. Diese
Ausgabe unseres Bulletins ist zum grossen Teil
den Feierlichkeiten gewidmet, welche am
1. August 1991 in Vaduz unter dem Motto
«Das Tessin griisst Liechtenstein» stattfinden.
Mein Wunsch wäre es, eine möglichst grosse
Anzahl der in Liechtenstein lebenden Schweizer

an den Festlichkeiten am 1. August 1991 in
Vaduz begriissen zu dürfen. Aber auch
NichtSchweizer sind an diesem Anlass herzlich
willkommen!

Ich möchte S.D. Fürst Hans-Adam II. für
sein Gruss wort danken, welches er freundlicherweise

an uns gerichtet hat, und es freut uns,
seine Glückwünsche in diesem Bulletin zu
veröffentlichen.
Die Feierlichkeiten sollen jedoch unsere
Aufmerksamkeit nicht von anderen wichtigen
Themen ablenken: so hatten wir unter anderem

die Ehre, Herrn Bundesrat René Felber
anlässlich eines Treffens mit der Schweizer-
Kolonie in Liechtenstein begrüssen zu dürfen.
Innerhalb unseres Vereins organisieren wir
auch weitere Anlässe nach den Feierlichkeiten
am I. August 1991, worüber wir Sie auf dem
laufenden halten werden. Zuletzt möchte ich
meiner Hoffnung Ausdruck geben, dass die
Anteilnahme von Ihnen, liebe Landsleute, im
gemeinsamen Interesse aller in Liechtenstein
lebenden Schweizer, am Leben und der Tätigkeit

unseres Vereins zunehmend grösser wird.
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